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WB - gerechte Formulierungen von Regelverstößen 
 

 

Auf dem Kampfrichterzettel muss vermerkt sein:  
Einsatzbestimmung des Kampfrichters, Wettkampf-Nr., Lauf-Nr., Bahn-Nr., (möglichst den Namen des betroffenen 

Schwimmers),sowie eindeutige Beschreibung der Beanstandung und die Unterschrift. 

 

 

 

§ 126 Freistilschwimmen 
 

• Der Schwimmer ist nach dem Start / nach der .... Wende erst nach 15 m aufgetaucht. 

• Der Schwimmer hat bei der ....ten Wende die Wand nicht berührt. 
 

 

 

§ 127 Rückenschwimmen 
 

• Der Schwimmer hat während der Schwimmstrecke die Rückenlage verlassen. 

• Der Schwimmer hat nach dem Start / der .... ten Wende mehr als 15 m untergetaucht zurückgelegt. 

• Der Schwimmer befand sich bei der …ten Wende nicht in Rückenlage, als er die Wand verlassen 

hat.  

• Bei der …ten Wende wurde nach Verlassen der Rückenlage und Beendigung des Armzugs nicht un-

verzüglich die eigentliche Wendenbewegung eingeleitet. 

• Bei der …ten Wende wurde nach Verlassen der Rückenlage (x) Armzüge ausgeführt.  

• Bei der …ten Wende wurde nach Verlassen der Rückenlage (x) Brustarmzüge ausgeführt.  

• Beim Zielanschlag befand sich der Schwimmer nicht in der Rückenlage. 

• Beim Zielanschlag war der Schwimmer völlig untergetaucht.  
 

 

 

§ 128 Brustschwimmen 
 

• Nach dem Start / der .... Wende hat der Schwimmer mehr als einen Armzug unter Wasser ausgeführt. 

• Nach dem Start / der .... Wende hat der Schwimmer mehr als einen Delphinbeinschlag ausgeführt. 

• Nach dem ersten Zyklus nach dem Start / nach der .... ten Wende hat der Kopf des Schwimmers nicht in 
jedem Zyklus die Wasseroberfläche durchbrochen. 

• Die Bewegungen der Arme / Beine wurden nicht gleichzeitig / in der gleichen waagerechten Ebene aus-
geführt. 

• Die Hände wurden von der Brust nicht gleichzeitig vorwärts gebracht. 

• Die Ellenbogen wurden auf der Wettkampfstrecke mehrfach über Wasser nach vorn gebracht. 

• Beim Beinschlag waren die Füße des Schwimmers in der Rückwärtsbewegung nicht auswärts gedreht. 

• Beim Zielanschlag / Anschlag an der .... ten Wende hat der Schwimmer nicht mit beiden Händen gleich-

zeitig angeschlagen. 
 

 

 

§ 129 Schmetterlingsschwimmen 
 

• Der Schwimmer hat nach dem Start / nach der .... Wende untergetaucht eine Strecke von mehr als 15 m 
zurückgelegt. 

• Die Arme wurden nicht gleichzeitig unter Wasser nach hinten / über Wasser nach vorn gebracht. 

• Der Schwimmer führte mit den Beinen wechselseitige Bewegungen (Kraulbeinschlag) aus. 

• Der Schwimmer führte während der Schwimmstrecke einen/mehrere Brustbeinschlages aus.  

• Der Mastersschwimmer führte einen Delphinarmzug und mehrere Brustbeinschläge aus. 

• Bei Beendigung des Wettkampfes / Bei der .... ten Wende hat der Schwimmer nicht mit beiden Händen 

gleichzeitig angeschlagen. 
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§ 130 Lagenschwimmen, Lagenstaffel, 
 

• Die vorgeschriebene Reihenfolge beim Lagenschwimmen / Lagenstaffel wurden nicht eingehalten. 

(Die genaue Angabe, welche falsche Reihenfolge geschwommen wurde, ist zu vermerken.) 

• Beim Beenden der Lage …………………erfolgte der Anschlag / Abstoß nicht nach den Bestimmungen 
wie die Schwimmart, beendet / bzw. die nachfolgende Lage begonnen werden muss. 

 

 

 

§ 125 Start 
 

• Der Schwimmer hat den Start absichtlich verzögert. (Provozierter Fehlstart) 

• Der Schwimmer ist (zweiten Startversuch) vor dem Startsignal gestartet. 
 

 

 

 

 

§ 131 Wettkampf 
 

• Der Wettkampf wurde nicht / nicht vollständig in der vorgeschriebenen Schwimmart geschwommen. 

• Der Schwimmer hat einen anderen Schwimmer behindert, indem er ........................(genaue Beschreibung). 

• Nach der ....Wende erfolgte der Abstoß nicht von der Beckenwand. 

• Der Schwimmer benutzte ...................... als Hilfsmittel, um die Geschwindigkeit / den Auftrieb / die 

Ausdauer zu erhöhen. (Genaue Beschreibung des Hilfsmittels muss erfolgen.) 

• Der Schwimmer trug mehr als eine (n) Badeanzug / Badehose. 

• Der Schwimmer hat sich in das Wettkampfbecken begeben, obwohl er am laufenden Wettkampf nicht 
beteiligt war. 

• Zu Beginn des Staffelwettkampfes Nr. ......... waren die Namen der Staffelteilnehmer nicht auf der Start-
karte vermerkt. 

 

• In der ..............- Staffel startete der Schwimmer ..........., obwohl er nicht namentlich gemeldet war. 

• In der ..............- Staffel sind die Schwimmer nicht in der gemeldeten Reihenfolge gestartet. 

• Die Füße / Hände des .... ten Staffelschwimmers hatten die Berührung mit dem Startblock / den Start-
griffen verloren, bevor der ankommende Schwimmer die Wand berührt hatte. 

• Ein / Mehrere Staffelschwimmer sprangen ins Wasser, obwohl noch nicht alle Mannschaften den Wett-
kampf beendet hatten. 

• Bei Beendigung des Wettkampfes befanden sich ....Staffelteilnehmer im Wettkampfbecken. 

• Der Schwimmer hat sich an der Trennleine vorwärtsgezogen. 

• Trotz Verwarnung wurden dem Schwimmer Schrittmacherdienste durch Mitlaufen am Beckenrand / 
durch Zeichengeben von der Start- / Wendebrücke geleistet. 

• Der Schwimmer startete im WK ........ nicht entsprechend dem Meldeergebnis im Lauf ........ / Bahn ....... 

• Der Schwimmer hat das Rennen nicht auf seiner Bahn beendet / Der Schwimmer führte das Rennen 
nicht auf seiner Bahn durch.  

 

 

 

§ 142 Alterklassen-Einteilung 
 

• Der Schwimmer startete in der Altersklasse ...., obwohl er der Altersklasse .... angehört. 

• Die gestartete Staffel überschritt das gemeldete Gesamtalter von ........ Jahren. 
 

 


